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SPORTSWEAR DOMINIERTE DIE VERGANGENEN SAISONS, DOCH FÜR F/S 2019 DREHT DER TREND WIEDER IN RICHTUNG ELEGANZ
Zum ersten Mal in der neueren Geschichte der Mode lässt sich eine Tendenz zurück zu Couture-Design und klassischen Schnitten beobachten. Designer legen einen klaren Fokus auf strukturierte Silhouetten, ultraluxuriöse Materialien und eine elegante Farbpalette. Damit läuten sie eindeutig die Ära eines Anti-Streetwear-Trends ein – bei den Herren wie bei den Damen.

Inspiriert von Christian Diors individuellen Designvorlieben zeigt Kim Jones für Dior eine entschieden Couture-lastige Show aus eleganten, soften und locker geschnittenen Silhouetten: Anzüge mit seitlicher Knopfleiste, durchscheinende Organza-Hemden, bestickt mit porzellanähnlichen 3D-Blumen und Cannage-Mustern auf lasergeschnittenen Trenchcoats und Taschen. Verträumte, zarte Pastelltöne – helles, pudriges Beige, Himmelblau und Rosenblüten-Pink – sorgen für einen Hauch Romantik und Empfindsamkeit.
Virgil Ablohs erste Kollektion für Louis Vuitton besteht aus einem ansprechenden Line-up aus klar geschnittenen Doppelreihern mit engen oder locker geschnittenen Hosen sowie Taschen, Geldbörsen und Kartenetuis, die sich nahtlos in Hybrid-Kleidungsstücke einfügen (mehr zu diesem Thema erfahren Sie in unserem Accessoire-Trendreport in dieser Ausgabe). Ein weiterer wegweisender Moment ist die visionäre Präsentation von Raf Simons, der weit geschnittene Jacken und Mäntel aus Duchesse-Satin in opulenten Farben von Fuchsia über Eisblau und Smaragdgrün zeigt. 

John Galliano definiert in seiner kunstvollen Kollektion für Maison Margiela die neue genderneutrale Sinnlichkeit über seine brillant umgesetzte, fantasievolle Couturier-Technik, während Alexander McQueen eine tadellose Kollektion aus wunderschönen doppelreihigen Anzügen, Hemden und Mänteln präsentierte. Auch bei Dries van Noten und Hermès dominieren Zweireiher-Variationen, die dort mit sportiven Accessoires gestylt wurden: Ein bisschen Streetwear kann auch bei einer ultraeleganten Modelinie eben nicht schaden.
